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Dieſes Blatt er⸗ 
ſcheint jeden Mitt⸗ 
woch und Sonn⸗ 
abend. Der Abonne⸗ 
mentspr. pro Jahr 
iſt von Auswärtigen 


Juſerate, ſowohl v. 
o Behörden, als auch 
v. Privatperſonen, 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 


i i Comt. Jopengaſſe 8 
nüt, angenommen. Preis 
von Hieſigen mit der gewöhnlichen 


3 A im Intell.⸗ Zeile 20 4. 


Comt. zu entrichten. 


ſiteis- und Anzeige-Blatt 


für den 


Kreis Danziger Höhe. 
W 33. Danzig, den 25. April. 1894. 


Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


Is Durch meine Verfügung vom 10. März 1886 — Amtsblatt S. 60 — war angeordnet, 
daß die Ortspoltzeibehörden von jeder ihnen auf Grund des § 51 des Unfall⸗Verſicherungs⸗ 
Geſetzes zugehenden Unfall-Anzeige dem für den Bezirk zuſtändigen Gewerberathe alsbald eine 
Abſchrift vorlegen, denſelben auch auf Erfordern Einſicht in das auf Grund des § 52 zu führende 
Unfall⸗Verzeichniß gewähren ſollten. 

Ebenſo hatte in denjenigen Fällen, in welchen auf Grund des § 53 a. a. O. eine Unter⸗ 
ſuchung eingeleitet wurde, die Ortspolizeibehörde Hiervon dem Gewerberath bei Ueberſendung der 
Unfall⸗Anzeige, oder ſofern die Einleitung der Unterſuchung erſt ſpäter beſchloſſen wurde, durch 
beſondere Anzeige unter Bezeichnung des Verhandlungstermins Kenntniß zu geben. 

Nachdem nunmehr eine Neuordnung der Gewerbe⸗Inſpektionen in Kraft getreten iſt, 
find die oben erwähnten Mittheilungen nicht mehr an den Regierungs⸗ und Gewerbe⸗Rath des. 
Bezirks, ſonderu an die zuſtändigen, in meiner Amtsblatt⸗ Bekanntmachung vom 7. d. Mts 
bezeichneten Gewerbe⸗Inſpektoren zu ſenden. 

Danzig, den 12. April 1894. 

Der Regierung s⸗Präſident. 


Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich, die Mitthellungen über die eingehenden Unfalls 
Anzeigen und von der Einleitung der Unterſuchung über den Unfall fortan dem Gewerbe inſpektor 
Dr. Wollner hierſelbſt zu überſenden. 

Danzig, den 18. April 1894. 


Der Landrath. 
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Dr Der Fabrllbeſitzer L. Hartmann zu Dietz beabſichtigt auf ſeinem Grundſtück in Ziganken⸗ 
berg Blatt 3 des Grundbuchs und Artikel 4 der Grundſteuerrolle einen Ziegeleiringofen zu 
errichten. 


Dieſes Unternehmen bringe ich gemäß 88 16 und 17 der Reichs⸗ Gewerbeordnung hier⸗ 
durch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß, daß die Beſchreibung und die Zeichnungen 
für die zu errichtende gewerbliche Anlage in meinem Bureau Sandgrube 24, Zimmer 8, zur 
Einſicht ausliegen. Etwaige Einwendungen gegen das Unternehmen find binnen 14 Tagen nach 
dem Erſcheinen des dieſe Bekanntmachung enthaltenden Kreisblattes entweder ſchriftlich oder 
mündlich zu Protokoll bei mir anzubringen. Die Friſt iſt für alle Einwendungen, welche nicht 
auf privatrechtlichen Titeln beruhen, prätluſiviſch und können nach Ablauf dieſer Friſt Ein⸗ 
wendungen in dem Conceſſionsverfahren nicht mehr erhoben werden. 

Zugleich beraume ich hiermit zur mündlichen Erörterung der etwa rechtzeitig angebrachten 
Einwendungen einen Termin auf 

Freitag, den 11. Mai d. J., Vormittags 11 Uhr, 
in meinem Bureau an und lade zu dieſem Termine den Unternehmer und die Widerſprechenden 
mit der Eröffnung vor, daß im Falle ihres Ausbleibens gleichwohl mit der Erörterung der Ein⸗ 
wendungen vorgegangen werden wird. 
Danzig, den 20. April 1894. 
Der Landrath. 

3. In Bezug auf die Beibringung von Urſprungszeugniſſen bei der Einfuhr deutſcher 
Waaren nach Rußland ſind ſeitens des Kaiſerlich ruſſiſchen Finanzminiſteriums jetzt nachſtehende 
Beſtimmungen getroffen: 

„Deutſche Waaren, über welche ordnungs mäßige Frachtpapiere vorgelegt werden, find 
zu den in den Verträgen mit Deutſchland und Frankreich vereinbarten Zellſätzen abzufertigen, 
ſofern ſie von einer ihren deutſchen Urſprung nachweiſenden Beſcheinigung begleitet oder mit 
Fabrikzeichen verſehen ſind, aus denen unzweifelhaft entnommen werden kann, daß ſie deutſcher 
Fabrikation ſind. Die genannten Urſprungszeugniſſe können von ruſſiſchen Geſandtſchaften, Kon⸗ 
ſulaten und Konſularagenten, ſowie von deutſchen Handelskammern, Kommunal» und Polizei⸗ 
behörden unter Beifügung des Amtsſiegels oder auch von den deutſchen Zollämtern ausge⸗ 
fertigt werden.“ 

Die Ortsvorſtände und die Ortspolizeibehördenz mache ich hierauf zur Beachtung 
aufmerkſam. 

Danzig, den 20. April 1894. 

Der Landrat h. 
4. Die Königliche Regierung hat die Ortsſchulinſpektion über die Schule in Hoelle jetzt 
dem Kreisſchulinſpektor Dr. Scharfe Hierfelbft mit übertragen. 

Danzig, den 18. April 1894. 

Der Landrath. 


ER Fr Free Pt ——— — 
. Der Profeſſor an der landwirthſchaftlichen Hoch⸗Schule in Berlin Dr. B. Frank hat 
eine kleine Schrift über die Zwergeikade und über die Bekämpfung dieſes den Sommerfrüchten, 
beſonders Hafer und Gerſte ſehr ſchädllchen Inſekts verfaßt, deren Anſchaffung ich den Landwirth⸗ 
ſchaft treibenden Bewohnern des Kreiſes angelegentlichſt empfehle. 
Danzig, den 21. April 1894. 
Der Landrath. 
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6 die Ortsborſtände de Schul vorſtände „ is 


unter Bezugnahme auf meine Verfügung vom 27. März cr., in No. 26 des Kreisblatts hierdurch 
auf, die Impfliſte der Ortſchaft bezw. die Wiederimpfungsliſte der Schule für das Jahr 1894 
in 2 Exemplaren nebſt der ausgefüllten Liſte für 1893 mir ſpäteſtens bis zum 28. d. Mts. 
bei Vermeidung koftenpflichtiger Abholung einzureichen. 
Danzig, den 23. April 1894. 

Der Landrath. 
7. Der zum Schiedsmann für den 19. Bezirk Meiſterswolde beſtellte frühere Gutsinſpektor 
Krauſe in Saskozin wohnt jetzt als Hofbeſitzer in Grenzdorf zu demſelben Bezirk gehörend. 

Danzig, den 20. April 1894. 
Der Landrath. 


II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


8. Seck her ef. 
Gegen die unten beſchriebenen 
1. Arbeiter Johann Landwig, geb. am 22. Oktober 1842 zu Beutnersdorf, evangellſch, 
zuletzt in Sandhof, Kreis Marienburg Wpr. aufhaltſam, 
2. Arbeiter Albert Wrangowski, geb. am 21. April 1840 zu Mattern bei Danzig, 
katholiſch, zuletzt in Sandhof, Kreis Marienburg Wpr. aufhaltſam, 

welche flüchtig ſind oder ſich verborgen halten, iſt die Unterſuchungshaft wegen gemeinſchaft⸗ 
lichen ſchweren Diebſtahls verhängt, 

Es wird erſucht, dieſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts⸗Gefängniß abzu⸗ 
liefern, auch hierher zu den Akten V. J. 195/94 Nachricht zu geben. 

Elbing, den 20. April 1894. 

Der Erſte Staatsanwalt. 

Beſchreibung 1. des Landwig. Aller: 52 Jahre. Größe: 1,67 m. Statur: kräftig. 
Haare: dunkelblond. Stirn: fret. Bart: Schnurrbart. Augenbrauen: blond. Augen: grau. 
Naſe: gewöhnlich. Mund: gewöhnlich. Zähne: fehlerfrei. Kinn: länglich. Geſicht: länglich. 
Geſichtsfarbe: geſund. Sprache: deutſch und polniſch. 

2. des Wrangowskl. Alter: 54 Jahre. Größe: 5 Fuß 4 Zoll. Haare: blond. 
Stirn: frei. Augenbrauen: blond. Augen: grau. Naſe und Mund: gewöhnlich. Bart: blond. 
Zähne: gut. Kinn: rund. Geſichtsbildung: rund. Geſichtsfarbe: geſund. Geſtalt: mittel. 
Sprache: deutſch. Beſondere Kennzeichen: Narbe an der Oberlippe. 


u etion 
auf dem Heumarkt vor dem Hotel zum Stern 


Sonnabend, den 28. April er., Vormittags 11 Uhr, werte ich im Auftrage des 
Ss Rontursverwalters Eick für Rechnung der Kilp'ſchen Kontursmaffe: 
einen braunen Wallach, einen ſchwarzen Wallach und einen Schimmelwallach 
öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige baare Zahlung verſteigern. 
Stützer, Gerichtsvollzieher, 
Danzig, Schmiedegaſſe 9. 
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10. Stekbriefd-Erledigung 
Der hinter den Arbeiter Carl Auguſt Müller aus Oliva unter dem 5. September 1893 
erlaſſene, in Nr. 74 dieſes Blattes aufgenommene Steckbrief iſt erledigt. Aetenzeichen: 
V. J. 428/93. 
Danzig, den 20. April 1894. 
Der Erſte Staats⸗Anwalt. 


Nichtamtlicher Theil. 


Kölniſche Hagel⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft. 
Grundkapital: 9,000,000 Mark. (Voll begeben.) 
Vaar⸗Einzahlung: 1,800,000 Mark. 

Reſerven⸗Beſtand: 1,867,916 Mark. 

Prämienſumme incl. Policekoſten (1893): 1,836,563 Mark. 


Die Geſellſchaft beſteht ſeit 40 Jahren, ihre Wirkſamkeit iſt in 
landwirthſchaftlich ein Kreiſen überall vortheilhaft bekannt. Sie ver⸗ 
ſichert zu feſten Prämien ohne jede Nachzahlungs⸗Verpflichtung Boden⸗Erzeugniſſe aller 
Art, ſowie Glasſcheiben gegen Hagelſchaden und leiſtet z w eifellofe Gewähr für 
vollen und prompten Schadenerſatz. 

Sie ſtellt den Verſicherungsnehmern die Wahl unter den verſchiedenen Verſicherungs⸗ 
arten (auch ohne Kündigungs verpflichtung) bei Gewährung von erheblichen Prämien⸗Bonificationen 
frei und garantirt bei loyaler Regulirung der Hagelſchäden prompte Auszahlung der Entſchädi⸗ 
gungefummen. Geſchäfts⸗Geblet Nord⸗ und Mittel⸗Deutſchland. 

Alles Weitere iſt bei den unterzeichneten Agenten zu erfahren, welche zur Aufnahme der 
Verſicherungs⸗Anträge gern bereit ſind. 

Albert Störmer, Kaufmann in Danzig. Boesler. Amts⸗ und Ortsvorſteher in Prauſt. 


Saat-Kartoffeln Aspasia, 


ebenſo außerordentlich ertragreiche, wie hervorragend feinſte Speiſekartoffel von blaßrother Farbe, 
Erſatz für die Daberſche, giebt ab zum Preiſe von 1,50 S p. Ctr. Dom. Schönfeld b. Danzig. 
— — .. — e” | 


Dr. Ziem, Augen-, Naſen⸗ und Ohrenarzt, 


Danzig, Langer Markt 10. Sprechftunden 10—1, 3—4 U 


—:: . T ͤ-ÜCvt. — — 
14. Eine gute hochtragende Kuh hat zu verkaufen 

Ed. Gottke, Bangſchin bei Prauſt. 
15. Soeben erſchien: Roedder's Kreiskarte für die Kreiſe Danziger Höhe und Danziger 
Niederung. Preis nur 40 4. Die übrigen Kreiſe von Oſt⸗ und Weſtpreußen folgen. 


Redakteur: J. A. Blottner in Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedel'ſchen Hofbuchdruckerel in Danzig, Jopengaſſe 8. 


